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Dieſes Blatt erſcheint 
jeden Mittwoch und 


nierate, ſowohl von 
Sonnabend. Der N Ba 


Behörden, als auch 


Abonnementspreis⸗ von Privatperfonen 
pro Jahr iſt von Aus⸗ werden in Danzig in 
wärtigen mit 375. der Expedition der 
bei der nächſten Poſt⸗ „Danz. Allgem. Ztg.“, 
an'ialt, von Hieſigen Hundegaſſe 51, an⸗ 
mit 3 M. in der Exp. genommen. 


der „Danz. Allgem. 
Ztg.“, Hundegaſſe 51, 
zu entrichten. 


Kreis- und Anuzeige⸗Blatt 


für den 


Kreis Danziger Höhe. 
Nr. 5. Danzig, den 17. Januar 1903. 


Preis der gewöhn⸗ 
lichen Zeile 204, 


Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


1 Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, mir binnen 8 Tagen anzugeigen, 
bis zu welchem Monat einſchließlich die Schulverſäumnißliſten für jede einzelne Schule, 
zu welcher Ortſchaften des Amtsbezirks gehören, jetzt ſchon vollſtändig erledigt ſind. 
Zugleich erſuche ich, die Duplikate der erledigten Liſten ſämmtlich an die Ortsſchul⸗ 
inſpektoren zurück zuſchicken und die eingezogenen Strafbeträge an die Schulkaſſen ab⸗ 
zuführen. ® 

Danzig, den 13. Januar 1903. Der Landrath. 
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2 wach § 15 der Baupolizei⸗Ordnung für das platte Land der Provinz Weſtpreußen 
vom 13. Juni 1891 müſſen hölzerne Bautheile von den äußeren Flächen der Schornſteine 
mindeſtens 7 em entfernt bleiben. Der Zwiſchenraum darf nur mit unverbrennbarem 
Material gefüllt werden. 

Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich bei Ertheilung der Erlaubnißſcheine zu 
Bauten auf die Einhaltung dieſer Vorſchrift ſtreng zu achten. 


Danzig, den 10. Januar 1903. Der Landrath. 


3 In den Garniſonlazarethen zu Danzig, Graudenz und Thorn werden Kurſe zur 
Ausbildung von Krankenpflegerinnen eingerichtet und in den Garniſonlazarethen zu 
Graudenz und Thorn findet auch die Unterweiſung von Krankenpflegern ſtatt. 

Diejenigen Perſonen aus dem Kreiſe, welche ſich als Krauken-Pflegerinnen oder 
Pfleger für den Fall eines Krieges ausbilden und dem Verein vom Rothen Kreuz für 
den Krieg zur Verfügung ſtellen wollen, erſuche ich behufs der Theilnahme an dem 
Unterrichtskurſus bei mir zu utelden. 


Danzig, den 12. Januar 1903. Der Landrath. 


4 Der Rittergutsbeſitzer Hermann Rohde zu Czerniau iſt zum Vorſteher der 
Gr. Czerniau'er Entwäſſerungsgenoſſenſchaft auf die Dauer von drei Jahren wieder— 
gewählt und von mir beſtätigt worden. 
Ferner ſind: 
1. der Beſitzer und Gemeindevorſter Johann Pflicht zu Czerniau Dorf zum 
erſten Repräſentanten, 
der Beſitzer Johann Fenski zu Czerniau Dorf zum zweiten Repräſentanten, 
der Beſitzer Philipp Valenski zu Czerniau Dorf zum erſten Stellvertreter 
der Repräſentanten, 
der Eigenthümer Joſeph Zulewski zu Czerniau Dorf zum zweiten Stell- 
vertreter der Repräſentanten 
der gedachten Genoſſenſchaft auf die Dauer von drei Jahren gewählt worden. 
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Danzig, den 13. Januar 1903. Der Landrath. 
5 Der Arbeiter Johann Schroeder in Borgfeld iſt als Nachtwächter der Gemeinde 
Borgfeld angenommen, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 

Danzig, den 14. Januar 1903. Der Landrath. 
6 Die Schweineſeuche unter dem Schweinebeſtande des Molkereipächters Lichti zu 
Mühlbanz im Kreiſe Dirſchau iſt erloſchen. 

Danzig, den 15. Januar 1903. Der Landrath. 
7 Unter dem Schweinebeſtande des Einwohners Wolski in Stuhmsdorf, Kreis 


Stuhm, des Kutſchers Arndt, ſowie der Arbeiter Tonn, Sydow, Borkowski und Stark 
in Gut Lebehnke, Kreis Dt. Krone, der Gemeinde Kölpin, Kreis Flatow, des Bäcker⸗ 
meiſters Weisner in Dirſchau, der Molkerei in Gollub, Kreis Brieſen, iſt die Schweine⸗ 
ſeuche ausgebrochen. 

Erloſchen dagegen iſt die Schweineſeuche unter den Schweinebeſtänden des 
Beſitzers Rudolf Fritz in Lebehnke, Kreis Dt. Krone, und des Schmieds Wienarski in 
Kowroß, Kreis Thorn. 


Danzig, den 15. Januar 1903. Der Landrath. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


8 Im Intereſſe des betheiligten Publikums machen wir hiermit darauf aufmerkſam, 
daß die Verwendung von denaturirtem Salz zu anderen als den geſtatteten Zwecken 
verboten iſt und gemäß SS 11 ff des Geſetzes betreffend die Erhebung einer Abgabe 
von Salz vom 12. Oktober 1867 Strafe nach ſich zieht. 


Danzig, den 9. Januar 1903. 
Königliches Haupt⸗Zoll⸗Amt. 


Nichtamtlicher Theil. 


Verdingung. 
9 Die Brücke bei Ellernitz, km 17,7 der Danzig-Carthaus-Stolper Chauſſee ſoll 
mit einem kiefernen, doppelten Belag verſehen werden. Arbeiten und Lieferungen ſind 
auf 1497 Mark veranſchlagt. 
Ein Termin zur Entgegennahme der ſchriftlichen Angebote iſt auf 

N den 30. d. Mts., Vormittag 10 Uhr, 
im Bureau des Unterzeichneten, Kaſſubiſcher Markt 23, anberaumt. 

Koſtenanſchlag und Bedingungen können bei dem Unterzeichneten, den Chauſſee⸗ 
aufſehern Stangenberg, Sandgrube 51 a und Triebau in Carthaus eingeſehen werden. 

Danzig, den 14. Januar 1903. 


Der Provinzial⸗Baumeiſter. 
Kabel. 


10 Königl. Oberförſterei Stangenwalde. Holzverkauf für den Lokalbedarf 
Donnerſtag, den 22. Januar von Vorm. 9½ Uhr ab im Schwarz'ſchen Gaſthauſe zu 
Stangenwalde. J. Nutzholz aus den Schutzbezirken Oſtroſchken (Diſtr. 15 und 29), 
Stangenwalde (86) und ee an (92, 101 u. 112) 73 Eich. m. 17 fm, 
125 Buchen m. 48 fm, 193 Kief. m. 116 fm, 9 Aspen m. 3,3 fm, 19 rm Buch⸗, 3 rm 
Erl.⸗ und 2 rm Asp.⸗Nutzkloben. II. Brennholzverkauf in allen Sortimenten und 
Holzarten aus den Schutzbezirken Oſtroſchken, Stangenwalde, Oberſommerkau — aus 
Mallentin und Fuchsberg nur Reiſigverkauf. Brennholzverkauf nicht vor 11 Uhr beginnend 


n Mauerſteine and Dachpfannen, 
beſter Qualität, billig abzugeben auf der 
Ziegelei Goschin bei Straschin-Prangschin. 


Bu, 


Auktion in Gottswalde bei Wotzlaff. 


12 Freitag, den 23. Januar 1903, Vormittags 10 Uhr, werde ich in Folge 
freiwilligen Auftrags des Herrn Eduard Zube wegen Aufgabe der Wirthſchaft 
und Fortzugs an den Meiſtbietenden verkaufen: 
3 Pferde, 6 Kühe, theils hochtrgd., theils friſchmilchd., 1 einjährigen Bullen, 
17 Läuferſchweine, 15 Hühner, 1 ſtarken Arbeits⸗ und 1 Kaſtenwagen auf 
Federn, 1 Feldwagen, 1 Arbeits⸗ und 1 Kaſtenſchlitten, 1 Spazierſchlitten, 
1 Dreſchmaſchine, 1 Getreidereinigungsmaſchine, 1 Häckſelmaſchine, 1 Roßwerk, 
1 Rübenſchneider, 1 Kartoffeldämpfer, div. Pflüge, Eggen, Krümmer, Ernteleitern 
und Zub., 1 Mangel, Schlittenglocken, 1 Brühtrog, 1 Futterkaſten, 1 Baum⸗ 
1 Dungkarre, Pferdegeſchirre, 1 Kleiderſchrank, 2 Milchſchränke, 1 Drehbutterfaß, 
Bütten, Mulden, Eimer, 1 Kumſthobel, 1 Partie Rückbreiter und Pfähle ꝛc. 
Ferner: ca. 50 Ctr. blaue Speiſekartoffeln, ca. 100 Ctr. Futterrüben, ca. 100 Ctr. gutes 
nacht 100 Ctr. Weizenſtroh, 5 Schock Hafervorſchlag und 3 Schock Roggen: 
richtſtroh. 
Fremde Thiere können zum Mitverkauf beigeſtellt werden. 
Den mir als ſicher bekannten Käufern gewähre ich einen zwei monatlichen 
Kredit. Unbekannte zahlen ſogleich. 


Fernſprecher 1009. Arthur Klau, Auktionator, Danzig, 


Frauengaſſe 18. 


Kalkſchlamm⸗Verſteigerung. 


13 Am Dienſtag, den 20. Januar d. J., Vormittags 11½ Uhr, ſoll der auf 
der Fabrik lagernde diesjährige N 
Kalkſchlamm 


unter den im Termin bekannt zu gebenden Bedingungen meiſtbietend in unſerm Comtoir 


verkauft werden. 
| Zuckerfabrik Praust Act.- Ges. 
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